
Liebe Kolleginnen und Kollegen

Sie halten das erste Implantologie Journal des noch jungen Jahres 2025 in Händen, 
und diese Ausgabe soll, wie es sich geziemt, mit einem (leicht verspäteten) Neujahrs-
gruß beginnen:
Ihnen, Ihren Lieben und Ihren Teams wünschen wir ein erfülltes, erfolgreiches und ge-
sundes 2025!
2025 wird ein Jahr der Weichenstellung werden. Bereits in wenigen Wochen wird nach 
dem Scheitern der Ampelkoalition im Herbst des vergangenen Jahres ein neuer Bun-
destag gewählt, im Nachgang zur Wahl am 23. Februar werden wir – früher oder spä-
ter – eine neue Bundesregierung erhalten. Das „früher oder später“ ist nicht einfach 
so launig formuliert, nein, schon jetzt zeichnen sich schwierige Mehrheitsverhältnisse 
je nach Wahlausgang ab. Und von dieser neuen Regierung hängt vieles ab, nicht nur 
die kurz- und mittelfristige Zukunft unseres Landes sondern direkt und indirekt auch 
viele Gegebenheiten, die unsere Arbeit als Heilberufler betreffen.
Deshalb meine dringende Bitte: Artikulieren Sie sich!
Sprechen Sie mit Ihren Patientinnen und Patienten, auch mit denen, die in Ihrer Raum-
schaft politisch aktiv sind, und tragen Sie unsere berechtigten Forderungen als Mit-
glied der Heilberufefamilie vor.
Wenn nicht jetzt, wann dann?

Mit herzlichen und kollegialen Grüßen
Ihr
Dr. Georg Bach

Auf ein Neues!

Dr. Georg Bach
Präsident der Deutschen 
Gesellschaft für Zahnärztliche 
Implantologie e.V.
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